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VELBURG. Im zweiten Jahr in Folge
wurde nun wegen der Auswirkungen
der Corona-Pandemie der traditionelle
Velburger Weihnachtsmarkt am drit-
ten Adventswochenende abgesagt. Da-
mit wurde auch den beabsichtigten öf-
fentlichen Auftritten des Velburger
Christkinds, in diesem Jahr Lea Engl,
und des Nikolauses (Markus Knipfer)
die Plattform für ihr Erscheinen und
die vorweihnachtlichenGrußbotschaf-
ten an die Bevölkerung entzogen.
Auch wenn es nun keinen Weih-
nachtsmarkt gibt, so suchte man bei
der Stadt Velburg doch fieberhaft nach
Möglichkeit, zumindest Botschaften
des Christkinds und des Nikolaus öf-
fentlich werden zu lassen. Die entspre-
chenden Aufnahmen dafür wurden in
der vergangenenWoche getätigt.

So gibt es nun an jedem der vier Ad-
ventssonntage, erstmals am vergange-
nen Sonntag zum 1. Advent, über die
sozialen Netzwerke Facebook, Instag-
ram und die Homepage der Stadt Vel-

burg, unter www.velburg.de, Auftritte
des Velburger Christkinds und des Ni-
kolauses mit den Vorträgen vonWeih-
nachtsgeschichten, sowie am dritten
Advent auch den traditionellen Prolog
zum Weihnachtsmarkt. Auch für die

Buben und Mädchen in den Velburger
Kindergärten wurde ein spezieller On-
line-Auftritt mit den beiden Himmels-
boten vorbereitet, worauf Monika
Lang von der Stadtverwaltung hin-
weist. (pws)

ADVENT

DasVelburger Christkind tritt nun digital auf

Das Velburger Christkind (Lea Engl ) und der Nikolaus (Markus Knipfer) rich-
ten Online-Grußbotschaften an die Bevölkerung. Als Ersatz für den abgesag-
tenWeihnachtsmarkt. FOTO: WOLFGANG SCHÖN

LUPBURG. Der Burgverein Lupburg
kümmert sich nicht nur umdasWahr-
zeichen derMarktgemeinde, sie sorgen
auch dafür, dass das Kriegerdenkmal
in der Adventszeit besonders schön
strahlt.

Denn die fleißigen Männer haben
vor dem Kriegerdenkmal einen vier
Meter hohen Christbaum aufgestellt
und mit Lichterketten geschmückt.
Der Baum ist fast so hoch,wie dasKrie-

gerdenkmal selbst. Dieser nun die gan-
ze Adventszeit über leuchten und
strahlt schon jetzt für die besinnliche
Zeit, auch der Kirchvorplatz bekommt
so einen ganz besonderenGlanz, der si-
cher nicht nur die Kirchgänger erfreu-
en wird. Außerdem hängten die Män-
ner auf der Südseite der Burg einen be-
leuchteten Weihnachtsstern auf, den
man schon von weitem gut sehen
kann. (ucv)

WEIHNACHTSZEIT

Burgverein stellt Baumauf

Die Männer des Burgvereins haben einen vier Meter hohen Christbaum am
Kriegerdenkmal errichtet. FOTO: CHRISTIANE VATTER-WITTL

SEUBERSDORF/DAßWANG. Neben
der Advendskranzsegnung zum 1. Ad-
vent und dem 60. Ehejubiläum des
Ehepaares Liebelwar derDankanMes-
ner Engelbert Seitz für den Bau des
neuen Altares und des neuen Glocken-
stuhles einer der Höhepunkte, die in
der Messe am Wochenende gebracht
wurden.

Während der Messe ehrte Pfarrer
Peter Gräff und Kirchenpfleger Ger-
hard Ferstl denMesner Engelbert Seitz
mit Familie für dessen Einsatz für die
Pfarrbei Daßwang mit einer Gedenk-
platte, die am neuen Glockenstuhl an-

gebracht werden soll. Pfarrer Gräff ließ
zur Freude der Gottesdienstbesucher
zuerst alle vier Glocken einzeln nach-
einander und dann allen Kirchenglo-
cken gemeinsam zum Lobe Gottes er-
klingen und sprach das Segensgebet
für denneuenGlockenstuhl.

Der Geistliche stieg nach der Messe
zusammen mit einer Abordnung aus
Ministranten, Kirchenverwaltungs-
und Pfarrgemeinderatsmitgliedern auf
den Turm, um den Glockenstuhl mit
Weihwasser zu besprengen und so den
Schutz Gottes für dieseswertvolle Bau-
werk herabzurufen. In der Segnung er-

gänzte der Geistliche, dass der Glo-
ckenstuhl aus Eichenholz vom Dass-
wanger Bauingenieur Matthias Kar-
rasch geplant wurde, die fünf Böcke
vonMesner Engelbert Seitz und seinen
Söhnen gebaut wurden und anschlie-
ßend vonHolzbau Bogner aus Freihau-
sen in den Kirchturm befördert und
zum Glockenstuhl zusammengebaut
wurde.

Mesner Engelbert Seitz freute sich
sehr über die Ehrung und die Weihe-
handlung: „Möge der Glockenstuhl al-
lezeit vor Brand und Schaden bewahrt
bleiben“. (pvg)

KIRCHE

SegenGottes für denneuenGlockenstuhl

Pfarrer Peter Gräff hat das Segensgebet für den neuen Glockenstuhl gesprochen. FOTO: VERAGABLER

SEUBERSDORF/BATZHAUSEN. Auch
in Batzhausen muss der Weihnachts-
markt abgesagt werden. Neben den
Vereinen war auch die Kinderfeuer-
wehr schon mit Vorbereitungen be-
schäftigt gewesen. Nun sei schnell um-
geplant worden, berichtet Komman-
dant Matthias Lutter. Das Basteln und
Malen wurde kurzerhand nach Hause
in das elterlicheWohnzimmer verlegt.
So bekamen jedes Kind einen kleinen
Ausschnitt einer Weihnachtsgeschich-
te mit. Die Aufgabe bestand darin, zu
dieser Geschichte ein Bild zu malen
oder zu basteln. Vom 1. bis 24. Dezem-
ber wird sich jeden Tag ein Türchen
öffnen und seinen Teil der Weih-
nachtsgeschichte preisgeben. Der erste
Batzhauser Adventskalender. Am
Sonntag, 5. Dezember bieten die Feuer-
wehrkameraden von 12 bis 16 Uhr am
Feuerwehrhaus Weihnachtsbäume
zumVerkauf an. (pvg)

ADVENTSAKTION

AmFeuerwehrhaus öffnet sich täglich ein Türchen

In Batzhausen gibt es erstmals am Feuerwehrhaus einen Adventskalender zu
bestauen. FOTO: VERAGABLER

SEUBERSDORF. Jüngst haben sich die
Vorsitzenden des OGV, Bettina Meier
und Claudia Ferstl, mit der Vorsitzen-
den des Fördervereins der Grund- und
Mittelschule, Andrea Höfner, vor dem
Schulgebäude getroffen, um den Be-
trag von 500 Euro an den Förderverein
weiterzugeben.

Die Spende des OGV ist durch den
Verkauf von Gelee, Körnerkissen und
Liköremöglich geworden, erklären die
Vertreter des OGV. Höfner erklärte
nach dem Dank an die Spende, dass
man das Geldwieder gut für die Unter-
stützung beim Kauf von Lehrmaterial
für bedürftige Schüler aber auch für
die Musikklassen mit rund aktiven 50
Kindern brauchen könne. Zumal seit
September diesen Jahres der Lehrer für

den Unterricht in den Bläserklassen 3.
und 4., sowie für die Klasse Impuls
vom Förderverein zu tragen sei, was
über zehn Jahre die Gemeinde abgewi-
ckelt hatte. Nichtsdestotrotz können
bislang die Proben abgehalten werden,
wenngleich die 50Musiker auch gerne
wieder ihr Können bei öffentlichen
Auftrittenunter Beweis stellenwollen.

Weil der Weihnachtsmarkt ausfiel,
hat Marianne Hotter in der Sudeten-
straße 4 das Verkaufssortiment in ih-
rem Keller aufgebaut. Nach Absprache
unter Telefon (0 94 97) 7 15 kann man
bei ihr für das Weihnachtsfest Gelees,
Liköre und Körnerkissen für die Ver-
einskasse kaufen. Was das Vereinsle-
ben des OGV betrifft, so sind aktuell
keineVeranstaltungengeplant. (pvg)

SCHULLEBEN

OGVübergibt 500 Euro

Claudia Ferstl, Andrea Höfner und Bettina Meier (v. l.) bei der Übergabe der
Spende: Von dieser profitiert der Förderverein der Schule. FOTO: VERAGABLER
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